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Schachtanlage Asse II
Raumordnungsverfahren

Ergänzung der Unterlage zur Antragskonferenz
Vorhabenbestandteile und Schutzgebiete
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1:20 000
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01 500 m-Puffer um K513 erweitert, Ertüchtigung der K513 eingetragen

Ertüchtigung und Umbau von bestehender Zufahrt zur Schachtanlage Asse II bis zur
Zufahrt auf das zukünftige erweiterte Betriebsgelände: ca. 1+300 bis ca. 1+637

Unterbrechung von Zufahrt auf das zukünftige erweiterte Betriebsgelände bis
Straße "Kuhlager": ca. 1+637 bis ca. 1+830

Ertüchtigung und Verbreiterung von Remlingen (K20) bis zur bestehenden
Zufahrt Schachtanlage Asse II: 0+000 bis ca. 1+300

Die vorliegende PDF-Ausgabe des Dokumentes
kann im Maßstab und in der Farbwiedergabe von
der Originalausgabe abweichen.




